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Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats 

am Mittwoch, 23. Oktober 2019, 
um 18 Uhr im Großen Sitzungssaal 

des Rathauses, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten

Vor Eintritt in die Tagesordnung beginnt die öffentliche Gemeinderatssitzung 
mit Anfragen und Anregungen der Einwohner und den ihnen gleichgestellten 
Personen zu Angelegenheiten der Stadt, zu Punkten der Tagesordnung und zu 
allgemeinen Fragen. Nach der Geschäftsordnung des Gemeinderates ist die 
Fragestunde auf 30 Minuten festgesetzt. Jeder Frageberechtigte darf in einer 
Fragestunde zu nicht mehr als zwei Angelegenheiten Stellung nehmen und 
Fragen stellen. Fragestellern wird eine Redezeit von maximal drei Minuten 
eingeräumt. Die Wortmeldungen richten sich an den Vorsitzenden des Ge-
meinderates, der dazu selbst antwortet oder Bedienstete der Stadtverwaltung 
zur Beantwortung auffordert.

Tagesordnung
Öffentlich
                                           
Einwohnerfragestunde

1. Erste Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes „Rechberg-
klinik Bretten / Wohnen“ mit örtlichen Bauvorschriften, Gemarkung 
Bretten;
- Aufstellungsbeschluss zur Einleitung des Bebauungsplanänderungser-
fahrens gem. § 2 Abs. 1 BauGB und § 74 Abs. 7 LBO
- Entscheidung über die Änderung des Bebauungsplanes mit örtlichen 
Bauvorschriften  im beschleunigten Verfahren gem. § 13a i.V.m. § 13 
BauGB
- Billigung des Entwurfes des Bebauungsplanes mit örtlichen Bauvor-
schriften und Begründung
- Beschluss  über die öffentliche Auslegung und die Beteiligung der 
berührten Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange gem. 
§ 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB und § 3 Abs. 
2 BauGB sowie § 4 Abs. 2 BauGB und § 74 Abs. 7 LBO  

2. Feuerwehrbedarfsplan der Großen Kreisstadt Bretten - Freiwillige 
Feuerwehr Bretten, Fortschreibung 2019 - 2024  
 
3. Beschaffung von zwei gebrauchten Wechselladerfahrzeugen für die 
Feuerwehr Bretten;
–  Ermächtigung des Oberbürgermeisters zur Auftragsvergabe  
 
4. IT Betriebskonzeption SBBZ Pestalozzischule und Grundschulen
- Vergabe der outgesourcten Rechenzentrumsleistungen und des IT 
Supportservices
 
5. Geplante Verordnung des Regierungspräsidiums Stuttgart zur Ände-
rung der Verordnung über den Naturpark "Stromberg-Heuchelberg“ 
- Anhörung 
  
6. Bebauungsplan „Obere Krautgärten“ mit örtlichen Bauvorschriften, 
Gemarkung Bauerbach;
- Vorlage und Behandlung der während der erneuten öffentlichen 
Auslegung seitens der Öffentlichkeit sowie der während der erneuten 
Beteiligung seitens der Behörden, sonstigen Trägern öffentlicher Belange 
und Interessenverbänden abgegebenen Stellungnahmen / gemachten 
Äußerungen
- Satzungsbeschluss gem. § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 2 
Nr. 2 BauGB und § 10 BauGB, § 74 Abs. 7 LBO und § 4 GemO
- Berichtigung des Flächennutzungsplanes  
 
7. Umnutzung einer ehemaligen Hofstelle zu einer Wohnnutzung mittels 
Aufstockung und Umnutzung des Bestandes im mittleren Abschnitt der 
Schwandorfstraße, Gemarkung Diedelsheim;
- Kenntnisnahme von der bauplanungsrechtlichen Zustimmung im 
Rahmen des Bauvorbescheids
 
8. Betrieb von zwei Grünabfallsammelstellen und von zwei Wertstoff-
höfen - Vergabe der Dienstleistungsaufträge 
 
9. Grünflächenpflegearbeiten in den Stadtteilen - Vergabe der Pflegear-
beiten in den Stadtteilen Bauerbach, Büchig und Rinklingen  
 
10.  Jahresbauleistungen im Tiefbau
- Auftragsvergabe Stadt Bretten
- Auftragsvergabe Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung
 
11. Sanierung Max-Planck-Realschule, Erneuerung Beleuchtung - Vergabe 
der Ingenieurleistungen  
 
12. Kantstraße Bretten, Kanalaustausch - Vergabe der Bauleistun-
gen  
 
Offenlegung
13. Kurzberichte der städtischen Gesellschaften über die bisherigen 
Geschäftsverläufe 2019  
 
14. Schlussabrechnung Brahmstraße Gölshausen;
Umbau und Verbesserung  
 
15. Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderates 
gefassten Beschlüssen  

Mit freundlichen Grüßen

Martin Wolff, Oberbürgermeister

150 Bürgerinnen und Bürger diskutierten über das Mobilitätskonzept

Auf große Resonanz stieß die Auftaktveranstaltung zum Mobilitätskonzept: Zunächst begrüßte Oberbürgermeister Martin Wolff die 150 Teilnehmerinnen und Teilnehmer, danach wurde 
in drei Gruppen zu den Themen "Fuß- und Radverkehr", "Kfz-Verkehr" und "Öffentlicher Verkehr" diskutiert und alle Ideen und Vorschläge gesammelt. 

Bürgerversammlungen

Anlass der Info -Veranstaltung 
sind Verspätungen und Ausfälle 
im öffentlichen Nahverkehr. Um 
mehr Transparenz in diesen kom-
plexen Prozess der gegenseitigen 
Abhängigkeiten im Nahverkehr zu 
bringen, wurden alle Beteiligten 
(Abellio, Bombardier, Verkehrsmi-

nisterium, Nahverkehrsgesellschaft 
Baden Württemberg und Karlsruher 
Verkehrsverbund) zu einem gemein-
samen Gespräch eingeladen, das 
den betroffenen Kommunen und 
Bürgern die Möglichkeit bietet, ihre 
Fragen direkt an die zuständigen 
Stellen zu richten. 

Heute, 16. Oktober, 18 Uhr, Rathaus, großer Saal
Info-Veranstaltung zur Situation des ÖPNV in Bretten

Info-Veranstaltung zum Frühwarnsystem 
bei Starkregen am 24. Oktober, 19.30 Uhr im Grüner

Als erste Stadt in Baden-Würt-
temberg hat die Stadt Bretten ein 
Früh-Alarm-System gegen Starkre-
gen (FAS)  eingerichtet, das am 24. 
Oktober freigeschaltet wird und 
dann auch allen Bürgerinnen und 
Bürgern der Stadt zur Verfügung 
steht. 
Das FAS Bretten informiert und 
alarmiert auf Grund von Echt-
zeitmessungen frühzeitig und ge-
bietsbezogen Rettungskräfte und 

Verwaltung über die Gefahrenlage. 
Dadurch wird im Ernstfall wertvolle 
Zeit gewonnen, um Schäden abzu-
wehren und im Extremfall Schlim-
meres zu verhindern. 
Im Rahmen der Informationsveran-
staltung stehen Oberbürgermeister 
Martin Wolff, Stadtbauamtsleiter 
Karl Velte und Vertreter der Firma 
Spekter, die das FAS erstellt haben, 
für Fragen der Bürgerinnen und 
Bürger zur Verfügung.

v.l.: Oberbürgermeister Martin Wolff, Pfarrer Harald Maiba, Kardinal Kurt Koch, Präsident 
des päpstlichen Rates zur Förderung der Einheit der Christen, Erzbischof Stephan Burger, 
Pfarrer Dietrich Becker-Hinrichs; hinten v.l.: Prof. Dr. Traugott Schächtele, Prälat der Ev. 
Landeskirche Nordbaden, Dipl. Theol. Tobias Licht, Leiter des Bildungszentrums Roncalli-
Forum Karlsruhe, Prof. Dr. Günter Frank. Leiter der Europäischen Melanchthon-Akademie 
Bretten

Bretten durfte sich vergangene 
Woche über hohen Besuch aus 
Rom freuen. Anlässlich des interna-
tionalen Symposiums zur Confessio 
Augustana der Europäischen Melan-
chthon-Akademie nahm Kardinal 
Kurt Koch an den hochkarätigen 
Vorträgen teil und hielt am Samstag 
selbst eine öffentliche Rede in der 
Stiftskirche. Die Besonderheit dieses 
Besuches und des Symposiums stell-
te auch Oberbürgermeister Martin 
Wolff in seinem Grußwort heraus, 
der eine "tiefe Freude" darüber 
ausdrückte, "dass mit dem jetzigen 
Symposium ein neuer Impuls für 
künftige Dialoge" gegeben wird. 
Im Rahmen des Symposiums trug 
sich Kardinal Koch auch in das 
offizielle goldene Buch der Stadt 
Bretten ein. 

Hoher Besuch aus Rom in Bretten
Internationales Symposium 

"Die Confessio Augustana im ökumenischen Gespäch"

Projektstudie FAS MURRTAL
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Kardinal Kurt Koch, Erzbischof Stephan 
Burger und Prof. Traugott Schächtele, Prälat 
für den Kirchenkreis der Evangelischen Lan-
deskirche Nordbaden trugen sich ins Golde-
ne Buch der Stadt Bretten ein. 

Rund 150 Bürgerinnen und Bürger 
waren am vergangenen Mittwoch, 
den 9. Oktober, zum Bürgerforum  
Mobilitätskonzept ins Hallensport-
zentrum im Grüner gekommen 
und hatten mit den Experten von 
Stadtverwaltung, Bauamt und den 
Verkehrsplanern der Planersocietät 
diskutiert. Bretten benötigt einen 
Maßanzug in Sachen Verkehrspla-
nung", so Oberbürgermeister Mar-
tin Wolff. Mit dem Mobilitätskon-
zept für die Stadt Bretten, das alle 

Verkehrsteilnehmer berücksichtige 
und die Bürgerschaft im Prozess 
einbinde, könne die Verteilung des 
Verkehrs in Bretten  zukunftsfähig 
gemacht werden. "Dadurch erhalte 
Bretten mehr Lebensqualität und 
werde als Standort gesichert", 
erklärte der Leiter des Bauamtes 
Karl Velte. 
Nach einem Impulsvortrag von 
Philipp Hölderich von der Planer-
societät wurden die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer in Gruppen 

eingeteilt, die sich an so genannten 
"Marktständen" zu den Themen 
"Fuß- und Radverkehr", "Kfz-Ver-
kehr" und "Öffentlicher Verkehr", 
äußern konnten. Alle Anregungen 
wurden auf Kärtchen notiert und 
an Pinnwände geheftet. 
Dem Bürgerforum war eine reprä-
sentative Befragung der Brettener 
Bürger zu ihrem Verkehrsverhalten 
vorausgegangen. Auch hier hatte 
die Bürgerbeteiligung die Erwar-
tungen der Experten übertroffen. 

Wie geht es weiter?
Bis zum 7. Oktober können sich 
die Bürgerinnen und Bürger onli-
ne am Verkehrsentwicklungsplan 
beteiligen unter:
www.bretten.de/mobil 
Auf einer interaktiven Karte 
können Ideen und Vorhaben 
nachgelesen, darüber abgestimmt 
und Kommentare hinterlassen 
werden. Die ausgewerteten Daten 
alle Befragungen fließen in das 
Mobilitätskonzept ein.

Das Starkregen Früh-Alarm-System von Spekter
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Standesamtliche Meldungen
Einträge vom 06.10.2019 bis 13.10.2019

Sterbefälle:
09.10. Gisela Maria Wittmann geb. Schneider, Am Hagdorn 45, 87 Jahre 

Eheschließung:
12.10. Sabrina Mihalik, Friedrichstr. 37 und Tomislav Vos, Kiefernweg 
25, 76275 Ettlingen

2 Sitzer und 3 Sitzer Sofa in rot, Tel.: 01716850742
Ecksofa mit Schlaffunktion, Farbe: rosenholz, gut erhalten, hochwertiges 
Leder, Tel.: 07252 6244

Kostenlos abzugeben sind:

Verkehrshinweise
Sperrung Kreuzung Heilbronner Straße / Eppinger Straße/ 

Anne-Frank-Straße

Aufgrund von Straßenbauarbeiten zur provisorischen Herstellung eines 
Kreisverkehrs werden an der o.g. Kreuzung die Einmündungen von/
zur B 293 / B 35 sowie vom / zum Wohngebiet Kupferhälde Nord im 
Zeitraum Montag, 14.10.2019 bis längstens Samstag, 02.11.2019 für 
den Fahrverkehr gesperrt. Es verbleiben nur die Fahrbeziehungen 
von Bretten kommend geradeaus Richtung Gölshausen sowie von 
Gölshausen kommend geradeaus Richtung Bretten. Der Fahrverkehr 
wird innerörtlich bzw. über die B 35 umgeleitet. 

Linienverkehr L 141 (Fa. Wöhrle)
Hiervon betroffen ist aufgrund der Sperrung der Zufahrt zur B 35 / B 
293 auch der Linienverkehr der Linie 141. Die Umleitung der Linienbus-
se erfolgt über die Route Eppinger Straße – Gewerbestraße – Steinäcker 
– B 293 bzw. umgekehrt. Auf Grund der Fahrzeitverlängerung ist mit 
Unregelmäßigkeiten im Fahrplanablauf zu rechnen. Info zum Glasfaserausbau

Arbeiten der BBV in der Woche vom 21.10.-27.10.2019:
Bereich „BRT 02“ bei „Promenadenweg“
Bereich „BRT 03“ bei „Am Gottesackertor“
Bereich „BRT 05“ bei „Melanchthonstraße“
Die vorgenannten Angaben beziehen sich auf die Hauptleitungen in 
den Gehwegen. Die Hausanschlüsse werden im Nachgang hergestellt. 
Nähere Infos erhalten Sie unter www.bbv-deutschland.de/rhein-neckar/
aktuelles-zum-ausbau/

Goldener Herbst

So 15. Oktober 14 Uhr
Stadtparkhalle, Postweg 52
Bewirtung: Kraichgau-Fahnenschwinger
                  Bretten e.V.

BRETTENKraichgau-Fahnenschwinger 

Chor Querbeet

TANNERHOUSE

Einladung
Die Stadt Bretten lädt alle Bürgerinnen und Bürger herzlich zum Gol-
denen Herbst ein.

Eröffnet wird der Nachmittag mit den Kraichgau-Fahnenschwingern, die 
das Fahnenschwingen als Kunst zelebrieren und damit schon viele Preise 
bei nationalen und internationalen Wettbewerben errungen haben.

Das bekannte Brettener Duo Tannerhouse bestehend aus  Adalbert 
Bangha und Walter Braunecker und der Chor Querbeet gestalten den 
Nachmittag. Das Duo Tannerhouse spielt viele bekannte Hits und 
Schlager und animiert zum Mitsingen und Mitklatschen.     

Der Chor „Querbeet“ unter der Leitung von Ronny Winkler wird einen 
Auszug aus seinem aktuellen Volkslieder-Programm beisteuern. 

Die Kraichgau Fahnenschwinger sorgen für das leibliche Wohl mit Kaffee 
und Kuchen, heißen Würsten und kalten Getränken.

Es sind noch Karten an der Tageskasse zum Preis von 5,00 € erhältlich. 

Busabfahrtzeiten:
11:50 Uhr Dürrenbüchig
12:15 Uhr  Neibsheim, Haus Schönblick
12:30 Uhr  Neibsheim, Kirche
12:35 Uhr  Büchig, Rathaus
12:40 Uhr  Bauerbach, Volksbank
12:50 Uhr  Gölshausen, Römerstraße unterhalb der Straßen-  
  bahnhaltestelle
13:00 Uhr  Sprantal, Bushaltestelle
13:10 Uhr Ruit, Ortsmitte
13:20 Uhr Rinklingen, Kirche 
13:30 Uhr Diedelsheim, Rathaus / Sonne

Die Rückfahrt erfolgt nach Ende der Veranstaltung gegen 17:00 Uhr.

Brettener Obstbaumaktion 2019
Die Ausgabe der Obstbäume erfolgt am 

Samstag, 09.11.2019 von 9.00-11.00 Uhr 
im Baubetriebshof der Stadt Bretten, Salzhofen 8 

Aufgrund der Angebote der Baumschulen ergeben sich für die diesjäh-
rige Obstbaumaktion folgende Preise:
15,00 € für einen Halbstamm und 19,00 € für einen Hochstamm
Wir bitten um möglichst passende Barzahlung.

Leider kann die ZG Raiffeisen in diesem Jahr kein Baumpflanzmaterial 
verkaufen. Bei Fragen können Sie sich gerne an Frau Haupt vom Baube-
triebshof Bretten wenden: Tel. 07252/9499-21; marina.haupt@bretten.de

Nach Prüfung der zur Eheschlie-
ßung notwendigen Dokumente 
durch den Standesbeamten (und ggf. 
des Präsidenten des Oberlandesge-
richtes bei Eheschließung mit aus-
ländischen Personen) steht fest, ob  
die Anmeldung zur Eheschließung 
rechtsverbindlich erfolgen kann. 
Wir empfehlen Ihnen deshalb, die 
Anmeldung zur Eheschließung 
(Gültigkeit: 6 Monate) rechtzeitig 
vorzunehmen. Bitte informieren 
Sie sich frühzeitig über die vorzu-
legenden notwendigen Unterlagen. 
Eheschließungen finden montags 
bis freitags statt. Das Standesamt 
Bretten bietet zusätzlich zu den 
üblichen Eheschließungsterminen 
Termine für Samstagstrauungen an 
folgenden Tagen im Jahr 2020 an:

11. Januar, 08. Februar, 14. März, 
04. April, 09. Mai, 13. Juni, 11. Juli, 
08. August, 12. September, 10. Ok-
tober, 14. November, 12. Dezember

Die Anmeldegebühr für Eheschlie-
ßungen beträgt 40 €. Bei Anmel-
dungen, bei denen ausländisches 
Recht zu beachten ist, unabhängig 
von der Staatsangehörigkeit der 
Verlobten, beträgt die Gebühr 80 
€: Hinzu kommen noch Kosten 
für Urkunden, Stammbuch, Auf-
enthaltsbescheinigung. Bei Sams-
tagstrauungen fallen zusätzlich 
Gebühren in Höhe von 60 € an. 
Das Trauzimmer „GeorgWörner-
Kabinett“ bietet Platz für ca. 24 
Personen. Sollen mehr Gäste an 
der standesamtlichen Trauung 
teilnehmen, sprechen Sie uns an. 
Für größere Hochzeitsgesellschaf-
ten besteht die Möglichkeit den 
Bürgersaal zum Preis von 92 € im 
alten Rathaus anzumieten. Trau-
zeugen sind gesetzlich nicht mehr 
vorgeschrieben. Sie können aber 
bis zu zwei Zeugen nach erfolgter 
Anmeldung der Eheschließung 
schriftlich benennen.

Anmeldung zur Eheschließung

Im Sommer vor 100 Jahren eröffnete 
in der Melanchthonstraße 18 das 
Zentral-Theater, als erstes ortsfestes 
Kino der Stadt, seine Pforten. Zum 
100jährigen Kinojubiläum veran-
staltet der Verein für Stadt- und Re-
gionalgeschichte Bretten e.V. in Zu-
sammenarbeit mit dem Stadtarchiv 
und Kinostar eine Jubiläumswoche, 
zu der alle Interessierten herzlich 
eingeladen sind.Der erste Teil der 
Jubiläumswoche findet am Dienstag, 
den 22. Oktober um 19.00 Uhr im 
Kinostar Bretten statt. Zum Auf-
takt führt Stadtarchivar Alexander 
Kipphan in die Brettener Kino- und 
Filmgeschichte ein. Im Anschluss 
daran werden zwei Filmraritäten aus 
dem Stadtarchiv gezeigt. Darunter 
eine Dokumentation über Bretten 
aus dem Jahre 1962, bei der zwei 
Hubschrauberpassagiere in Bretten 
notlanden und die unvorhergesehe-

ne Pause nutzen, um die Stadt zu 
erkunden. Den Abschluss bilden 
bewegte Bilder vom Landesoffe-
nen-Schau-Frisieren mit Mode-
schau der Friseurinnung Bretten 
von 1967. Der Eintritt an diesem 
Tag ist frei. 
Der zweite Teil startet am Sonntag, 
den 27. Oktober um 11.00 Uhr im 
Kinostar. Nach einem Glas Sekt 
läuft ein Film vom ersten Peter- und 
Paul-Fest nach dem Krieg von 1952. 
Im Anschluss gibt es „Die Puppe“ 
zu sehen, einem Stummfilm aus 
dem Jubiläumsjahr 1919 des Regis-
seurs Ernst Lubitsch. Die musika-
lische Umrahmung übernimmt das 
Jazz-Ensemble Peter-Gropp. Der 
Unkostenbeitrag für die Matinée 
mit einem Glas Sekt beträgt 5,00 
Euro. Eintrittskarten sind im Vor-
verkauf bei der Tourist-Info und bei 
Kinostar Bretten erhältlich.

100 Jahre Kino in Bretten 
Jubiläumswoche mit Vortrag und Filmraritäten aus dem 

Am Mittwoch, 23.10.2019, ist das Rathaus, inklusive des Bürgerservices, 
die Ortsverwaltungen, das Technische Rathaus, die Tourist-Info, sowie 
alle weiteren Außenstellen von 10 bis 14 Uhr aufgrund einer Personalver-
sammlung geschlossen. Ab 14 Uhr sind wir wieder zu den angegebenen 
Sprechzeiten für Sie da. 

Geänderte Öffnungszeiten aufgrund 
einer Personalversammlung

in den unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommuna-
len Aufgaben service- und bürgerorientiert erledigen zu können.
Haben Sie Interesse an einer Arbeit mit kompetenten Kolleginnen
und Kollegen nahe am Menschen und im Sinne einer guten Ent-
wicklung unserer Stadt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Auf unserer Homepage finden Sie unter www.bretten.de/stadt-
rathaus-verwaltung/stellenangebote aktuell folgende ausführliche
Stellenausschreibungen:

� Leiter*in (m/w/d) des Sachgebiets Ordnung, Sicherheit, 
Soziales mit stellv. Amtsleitung

� Mitarbeiter (m/w/d) im Bereich Kultur und Veranstaltungen 
(Teilzeit 60%)

� einen Praktikanten (m/w/d) für die Europäische Melanch-
thon-Akademie Bretten 

BRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.
07252/921-130) gerne zur Verfügung. Sollten Sie 
kein für Sie geeignetes Stellenangebot gefunden 
haben, besuchen Sie unsere Homepage zu einem 
späteren Zeitpunkt erneut.

Die Stadt Bretten sucht engagierte 

und motivierte Fachkräfte

Falls auch Sie in Bretten wohnen und einen noch gut erhaltenen Sperr-
müllgegenstand kostenlos abzugeben bereit sind, rufen Sie uns im 
Bürgerservice Bretten an Tel.  921-180 

Die Sperrmüll-Fundgrube

Der Fuhrpark der Freiwilligen Feu-
erwehr Bretten erfreut sich über 
einen neuen Teleskoplader von der 
Firma Manitou. Am 14.10.2019 war 
die offizielle Inbetriebnahme mit 
Bürgermeister Michael Nöltner, 
Feuerwehrkommandant Oliver Haas 
und Ordnungsamtsleiter Simon Bolg 
im Feuerwehrhaus Bretten. 
Der Teleskoplader wurde im Rah-
men des neuen Wechsellader-Kon-
zeptes der Feuerwehr Bretten an-
geschafft. Er soll den in die Jahre 
gekommen Gabelstapler ablösen 
sowie im Einsatzfall z. B. bei Starkre-
genereignissen und Unwettern Las-
ten wie Gitterboxen mit Sandsäcken 
oder Notromaggregaten anheben. 

Mit der Schaufel kann die Feuerwehr 
zudem eventuelle Straßenverunreini-
gungen durch Schlamm beseitigen 
oder brennende Holzstapel ausein-
ander ziehen. 
Das Fahrzeug wurde nach den Wün-
schen der Feuerwehr modifiziert: 
Ein LED-Arbeitsstrahler, eine Rund-
umkennleuchte in blau und gelb, 
Kamerasystem (Rückfahrkamera und 
Toterwinkelkamera), Schaufel 7m3 
mit Greiffunktion sowie eine Gabel 
zum Stapeln. 
Der Teleskoplader hat eine Nenn-
tragkraft von 2500 kg und eine 
Hubhöhe von 5,90 Meter. Der Te-
leskoplader kostete 81.050,90 Euro 
brutto.

Neuer Teleskoplader für Freiwillige 
Feuerwehr Bretten

Mitarbeiter der Feuerwehr freuen sich über neues Gerät

Bürgermeister Michael Nöltner, Ordnungsamtsleiter Simon Bolg und Feuerwehrkomman-
dant Oliver Haas freuen sich über den neuen Teleskoplader für die Freiwillige Feuerwehr 
Bretten.

Neuer Gemeinderat wird umfassend geschult
Gestern fand die dritte von insge-
samt fünf Schulungen für den neu 
zusammengesetzten Gemeinderat 
statt. Die Stadträte und -rätinnen 
wurden umfassend zum Kommu-
nalrecht geschult. Zuvor waren sie 
bereits in das kommunale Finanzma-
nagement und in das Bau- und Pla-
nungsrecht eingeführt worden. Die 
letzten beiden Schulungen umfassen 
dann die Rechte und Pflichten von 
Aufsichtsräten und das Vergaberecht 
für öffentliche Aufträge. Die Stadt 

Bretten legt einen besonderen Wert 
auf diese Informationsveranstaltun-
gen, um gerade den neuen Stadtäten- 
und -rätinnen einen optimalen Start 
in ihre Tätigkeit zu ermöglichen. 

"Es ist wichtig, solche Schulungen 
anzubieten, damit der Gemeinderat  
seine Entscheidungen auch in den 
nächsten fünf Jahren auf der Basis 
der aktuellen rechtlichen Rahmen-
bedingen treffen kann", informiert 
Oberbürgermeister Martin Wolff.

Gemeinsam mit der Verwaltungsspitze werden die Mitglieder des Gemeinderats in insge-
samt fünf Schulungen in unterschiedliche Themen wie etwa das Kommunalrecht oder das 
kommunale Finanzmanagement eingeführt.



Amtsblatt vom 16.10.2019 

Seite  3

Öffentliche Bekanntmachung
Stadt Bretten                                                                           Landkreis Karlsruhe
Ständiger Umlegungsausschuss                                       Gemarkung Büchig
Umlegung „Neibsheimer Weg,  II. Abschnitt“      

Öffentliche Bekanntmachung
gemäß § 50 Baugesetzbuch - BauGB -

I. Umlegungsbeschluss
Der Ständige Umlegungsausschuss der Stadt Bretten hat in seiner Sitzung 
am 7. Oktober 2019 die Einleitung des Umlegungsverfahrens „Neibsheimer 
Weg, II. Abschnitt“ gemäß § 47 Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen. 
Zur Erschließung und Neugestaltung des Gebiets „Neibsheimer Weg, 
II. Abschnitt“ in Büchig wird nach den §§ 45 ff. BauGB die Umlegung 
eingeleitet. Das Umlegungsverfahren erhält die Bezeichnung

„Neibsheimer Weg, II. Abschnitt“.

Das Umlegungsgebiet befindet sich am süd-westlichen Ortsrand des 
Stadtteils Büchig. Das geplante Gebiet grenzt direkt an das bestehende 
Wohngebiet „Neibsheimer Weg, I. Abschnitt“ an. Im Süden wird das 
Plangebiet durch landwirtschaftlich genutzte Fläche begrenzt, im Westen 
überwiegend durch einen vorhandenen Wirtschaftsweg. 

In das Umlegungsverfahren sind folgende Flurstücke ganz oder teilweise 
einbezogen:

Gemeinde: Stadt Bretten  Gemarkung: Büchig

86/5 (Teilfläche), 797, 797/1, 798.,799, 801/1, 801/2, 801/3, 802, 803, 804, 
805, 806, 807, 808/1, 808/2, 812, 813, 814, 815, 816, 818/1, 818/2, 819, 820, 
821, 822, 823 und 824

Durch die Umlegung sollen die im Umlegungsgebiet liegenden Grund-
stücke in der Weise neu geordnet werden, dass nach Lage, Form und 
Größe für die Bebauung und sonstige Nutzung zweckmäßig gestaltete 
Grundstücke entstehen.

II. Durchführung
Die Durchführung der Umlegung obliegt gemäß § 3 Abs. 1 der Verordnung 
der Landesregierung und des Wirtschaftsministeriums zur Durchführung 
des Baugesetzbuches (BauGB-DVO) in Verbindung mit dem Beschluss 
des Gemeinderates der Stadt Bretten vom 30. April 2014 dem Ständigen 
Umlegungsausschuss.

III. Beteiligte im Umlegungsverfahren und Aufforderung zur 
Anmeldung von Rechten
Nach § 48 BauGB sind im Umlegungsverfahren Beteiligte:

1. die Eigentümer der im Umlegungsgebiet gelegenen Grundstücke,

2. die Inhaber eines im Grundbuch eingetragenen oder durch Eintragung 
gesicherten Rechts an einem im Umlegungsgebiet gelegenen Grundstücks 
oder an einem das Grundstück belastenden Rechts,

3. die Inhaber eines nicht im Grundbuch eingetragenen Rechts an dem 
Grund-stück oder an einem das Grundstück belastenden Rechts, eines 

Anspruchs mit dem Recht auf Befriedigung aus dem Grundstück oder 
eines persön-lichen Rechts, das zum Erwerb, zum Besitz oder zur Nutzung 
des Grundstücks berechtigt oder den Verpflichteten in der Nutzung des 
Grundstücks beschränkt,

4. die Stadt Bretten,
5. unter den Voraussetzungen des § 55 Abs. 5 BauGB die Bedarfsträger,
6. der Erschließungsträger.

Die unter 3. bezeichneten Personen werden zu dem Zeitpunkt Beteiligte, 
in dem die Anmeldung ihres Rechts dem Umlegungsausschuss zugeht. Die 
Anmeldung kann bis zur Beschlussfassung über den Umlegungsplan (§ 66 
Abs. 1 BauGB) erfolgen.

Bestehen Zweifel an einem angemeldeten Recht, wird der Umlegungsaus-
schuss dem Anmeldenden unverzüglich eine Frist zur Glaubhaftmachung 
seines Rechts setzen. Nach fruchtlosem Ablauf der Frist ist er bis zur Glaub-
haftmachung seines Rechts nicht mehr zu beteiligen (§ 48 Abs. 3 BauGB).

Der im Grundbuch eingetragene Gläubiger einer Hypothek, Grundschuld 
oder Rentenschuld, für die ein Brief erteilt ist, sowie jeder seiner Rechts-
nachfolger, hat auf Verlangen des Umlegungsausschusses eine Erklärung 
darüber abzugeben, ob ein anderer die Hypothek, Grundschuld oder Ren-
tenschuld oder ein Recht daran erworben hat; die Person des Erwerbers 
hat er dabei zu bezeichnen.

§ 208 Satz 2 bis 4 BauGB gelten entsprechend (§ 48 Abs. 4 BauGB). Rechte, 
die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am 
Umlegungsverfahren berechtigen, sind binnen eines Monats nach der Be-
kanntmachung des Umlegungsbeschlusses bei dem Umlegungssausschuss 
anzumelden. Werden Rechte erst nach Ablauf eines Monats angemeldet 
oder nach Ablauf der durch den Umlegungssausschuss gesetzten Frist 
glaubhaft gemacht, muss der Berechtigte die bisherigen Verhandlungen 
und Festsetzungen gegen sich gelten lassen, wenn der Umlegungsausschuss 
dies bestimmt.

Der Inhaber eines im Grundbuch nicht ersichtlichen Rechts, das zur Be-
teiligung am Umlegungsverfahren berechtigt, muss die Wirkung eines vor 
der Anmeldung eingetretenen Fristablaufs ebenso gegen sich gelten lassen, 
wie der Beteiligte, dem gegenüber die Frist durch diese Bekanntmachung 
zuerst in Lauf gesetzt worden ist.

Wechselt die Person eines Beteiligten während des Umlegungsverfahren, 
so tritt sein Rechtsnachfolger in das Verfahren in dem Zustand ein, in dem 
es sich im Zeitpunkt des Übergangs des Rechts befindet (§ 49 BauGB).

IV. Verfügungs- und Veränderungssperren sowie Vorkaufsrecht 
der Gemeinde 
Nach § 51 BauGB dürfen von der Bekanntmachung des Umlegungs-
beschlusses bis zur Bekanntmachung der Unanfechtbarkeit des Umle-
gungsplanes nach § 71 BauGB im Umlegungsgebiet nur mit schriftlicher 
Genehmigung des Umlegungs-ausschusses
1. ein Grundstück geteilt oder Verfügungen über ein Grundstück und über 
Rechte an einem Grundstück getroffen oder Vereinbarungen abgeschlossen 
werden,  durch die einem anderen ein Recht zum Erwerb, zur Nutzung 
oder Bebauung eines Grundstücksteils eingeräumt wird oder Baulasten 

neu begründet, geändert oder aufgehoben werden, 

2.erhebliche Veränderungen der Erdoberfläche oder wesentlich wertstei-
gernde sonstige Veränderungen der Grundstücke vorgenommen werden,

3. nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtige, aber wertstei-
gernde bauliche Anlagen errichtet oder wertsteigernde Änderungen solcher 
Anlagen vorgenommen werden,

4. genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtige, bauliche Anlagen 
er-richtet oder geändert werden. 

Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten dieser Veränderungssperre baurecht-
lich genehmigt worden sind, Vorhaben, von denen die Stadt Bretten nach 
Maß-gabe des Bauordnungsrechts Kenntnis erlangt hat und mit deren 
Ausführung vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre hätte begonnen 
werden dürfen, sowie Unterhaltungsarbeiten und die Fortführung einer bis-
her ausgeüb-ten Nutzung werden von der Veränderungssperre nicht berührt. 

Nach § 24 Abs. 1. Nr. 1 BauGB steht der Gemeinde beim Kauf von 
Grund-stücken, die in dieses Verfahren einbezogen sind, ein gesetzliches 
Vorkaufsrecht zu.

V. Vorbereitende Maßnahmen
Den Beauftragten der zuständigen Behörden ist gemäß § 209 BauGB 
zur Vorbereitung der von ihnen nach diesem Gesetzbuch zu treffenden 
Maß-nahmen das Recht eingeräumt, alle dem Verfahren unterworfenen 
Grundstücke zu betreten, um Vermessungen, Bewertungen oder ähnliche 
Arbeiten auszuführen.

VI. Bekanntgabe des Umlegungsbeschlusses
Der Umlegungsbeschluss gilt mit dem auf die ortsübliche Bekanntmachung 
folgenden Tag als bekannt gegeben.

VII. Rechtsbefehlsbelehrung
Gegen den Umlegungsbeschluss kann binnen sechs Wochen ab dem Tag 
der Bekanntgabe ein Antrag auf gerichtliche Entscheidung bei der Stadt 
Bretten, Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses, Untere Kirchgasse 9, 
75015 Bretten, Zimmer 423 eingereicht werden (§ 217 BauGB). Über den 
Antrag entscheidet das Landgericht Karlsruhe, Kammer für Baulandsachen, 
Hans-Thoma-Straße 7 in 76133 Karlsruhe. 

Der Antrag muss den Verwaltungsakt bezeichnen, gegen den er sich richtet. 
Er soll die Erklärung, inwieweit der Umlegungsbeschluss angefochten wird, 
und einen bestimmten Antrag erhalten. Er soll die Gründe, sowie die Tatsa-
che und Beweismittel angeben, die zur Rechtfertigung des Antrages dienen.
Hinweis: Es wird darauf hingewiesen, dass der Antrag auf gerichtliche 
Entscheidung ohne Rechtsanwalt gestellt werden kann, dass aber für die 
weiteren prozessualen Erklärungen in der Hauptsache der Antragsteller sich 
eines vertretungsberechtigten Rechtsanwalts bedienen muss (§ 222 BauGB 
i.V.m. § 78 Zivilprozessordnung).

Bretten, den 16. Oktober 2019

Martin Wolff 
Oberbürgermeister und Vorsitzender des Umlegungsausschusses

Bettina Freytag, Mitarbeiterin im Bürgerservice, 
(links) und Sofie Bögel, Auszubildende im 3. 
Lehrjahr zur Verwaltungsfachangestellten bei der 
Stadt Bretten, (rechts) zeigen wie das E-Carsharing 
funktioniert. 
Kommen Sie zur Anmeldung in unseren Bürger-
service (Untere Kirchgasse 9) oder in die Tourist-
Info (Melanchthonstraße 3).

Bringen Sie für die Anmeldung Ihren Personal-
ausweis und Ihren Führerschein mit und geben 
Sie eine E-Mail-Adresse für die Freischaltung des 
Flinkster-Kontos an. 

Ihre Personalien werden in einen 
Kundenvertrag aufgenommen, den 
Sie dann mehrfach unterschreiben.

Sobald die Formalien erledigt sind, 
bekommen Sie die Flinkster-Kunden-
karte, die direkt von Flinkster freige-
schaltet wird. Sie erhalten hierzu eine 
Bestätigungsemail.

Überprüfen Sie die Verfügbarkeit des gewünsch-
ten Fahrzeugs   (per Handy, Tablet, PC oder 
telefonisch 069-42727700) und reservieren Sie 
es. Halten Sie Ihre aktivierte Karte vor das 
Lesegerät hinter der Windschutzscheibe. Nach 
einigen Sekunden öffnet die Zentralverriegelung 
hörbar und die Kontrollleuchte ändert die Farbe 
von rot auf grün.

Nehmen Sie die Fahrzeug-Schlüssel-
karte aus dem Handschuhfach und 
stecken Sie diese während der Fahrt 
in den vorgesehenen Schlitz in der 
Mittelkonsole.

Drücken Sie zum Entriegeln des Ladekabels das 
Symbol mit Ladekabel auf der Fahrzeug-Schlüs-
selkarte und enfernen Sie das Kabel sowohl vom 
Fahrzeug also auch von der Ladesäule. Schließen 
Sie danach den Ladeanschlussdeckel am Fahrzeug 
und verstauen Sie das Ladekabel im Kofferraum.

Die Elektrofahrzeuge funktionieren 
keyless und haben ein Automatik-
getriebe. Zum Ein- und Ausschal-
ten drücken Sie bitte den Start/
Stop-Schalter und wählen dann die 
gewünschte Fahrtrichtung: „D“ für 
vorwärts, „P“ für Parken und „R“ für 
rückwärts. 

Parken Sie das Fahrzeug am Ende an seinen 
Stellplatz und drücken Sie zum Entriegeln des 
Ladeanschlussdeckels das gleiche Symbol auf der 
Fahrzeug-Schlüsselkarte wie beim Entriegeln des 
Ladekabels. Holen Sie die Ladekarte zum Anmel-
den an der Ladesäule aus dem Handschuhfach 
und das Ladekabel aus dem Kofferraum.

Verbinden Sie den blauen Stecker des Ladekabels 
mit dem Fahrzeug. Halten Sie die Ladekarte zum 
Anmelden vor das Display der Ladesäule und 
stecken Sie das andere Ende des Kabels danach 
so weit in die Ladesäule, bis es spürbar einrastet. 
Verstauen Sie dann die Ladekarte und die Fahr-
zeug-Schlüsselkarte in der Halterung im Hand-
schuhfach.  Am Ende verriegeln Sie das Fahrzeug 
durch Auflegen Ihrer Flinkster-Kundenkarte auf 
das Lesegerät in der Windschutzscheibe.  Die 
Kontrolleuchte wechselt von grün auf rot.

So nutzen Sie das E-Carsharing in Bretten
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Weitere Informationen erhalten Sie bei der
Tourist-Info am Marktplatz:

    Tel. 07252 583710   Öffnungszeiten:
    touristinfo@bretten.de   Mo-Do 09-18 Uhr
    www.bretten.de    Fr+Sa   09-13 Uhr

Kultur
Museum im Schweizer Hof
schweizerhof@bretten.de, Tel.: 07252/972800, Engelsberg 9

NUR NOCH BIS ZUM 20. Oktober geöffnet!
„Als Würtenberg sie wolt bezwingen…“. Das Peter-
und-Paul-Fest: Immaterielles Kulturerbe in Bretten.
Die aktuelle Leih-Ausstellung thematisiert das Peter-und-Paul-Fest in
Bretten, welches wurde im Jahr 2014 in das bundesweite Verzeichnis
des immateriellen Kulturerbes aufgenommen wurde.

Stadtbücherei
Untere Kirchgasse 5, stadtbuecherei@bretten.de, Tel.: 07252/957613

Abenteuer Weltall beim landesweiten
Fredericktag mit JMS, Kolibri und Stadtbücherei
Sa. 26.10., 15.30 u. 16.30 Uhr, Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5
Am Samstag, 26. Oktober gibt es um 15.30 Uhr für Fünf- bis sieben-
jährige kleine Astronauten und um 16.30 Uhr für acht- bis elfjährige
Weltraumforscher neben einer spannenden Weltraumgeschichte und
kosmischen Bläserklängen jede Menge Leckereien, Spiel und Spaß.
Die Veranstaltungen  beginnen jeweils in der Stadtbücherei und enden
in der Buchhandlung Kolibri. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Karten
sind für € 5 in der Buchhandlung Kolibri erhältlich.

Literaturtreff in der Stadtbücherei
Do. 17.10., 10 Uhr, Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5
An diesem Donnerstag treffen sich in der Stadtbücherei Brettens
Lesebegeisterte, um bei Kaffee oder Tee über Neuerscheinungen und
Lieblingsbücher zu plaudern. Anmeldung erwünscht (957614 oder
stadtbuecherei@bretten.de).

Die Badische Landesbühne
Der Illegale
Do. 24.10., 19.30 Uhr, Stadtparkhalle, Postweg 52
Die Badische Landesbühne zeigt zur Spielzeiteröffnung in Bretten die
Uraufführung "Der Illegale" von Günther Weisenborn und Konstantin We-
cker. Günther Weisenborns künstlerisches Schaffen fand mit der Machter-
greifung Hitlers 1933 ein jähes Ende: Sein Roman wurde verbrannt, seine
Stücke verboten. Weisenborn schrieb unter Pseudonym weiter und
schloss sich 1937 einer Widerstandgruppe an. 1942 folgten Verhaftung,
Verurteilung und Inhaftierung im Zuchthaus Luckau, wo er 1945, kurz
bevor er hingerichtet werden sollte, befreit wurde. Zurück in Berlin schrieb
er das Schauspiel Die Illegalen, in das er seine Erfahrungen aus dem
Widerstand einfließen ließ. Weisenborn hat immer wieder klar Stellung
bezogen. Er verstand es, Poesie und politische Haltung miteinander zu
verbinden. Als beständiger Mahner gegen Wiederbewaffnung, Atomkrieg
und rechten Ungeist blieb er bis in die sechziger Jahre unbequem für die
Herrschenden. Mit der literarischen Revue "Der Illegale" widmet sich die
Badische Landesbühne  einem einstmals vielbeachteten und erfolgreichen
Autor, der nach seinem Tod 1969 bald in Vergessenheit geriet. In einer
Collage aus seinen Texten, Szenen und Songs entdeckt sie ihn wieder und
stellt ihn im Kontext seiner Zeit vor. Dabei werden erstaunliche und zum
Teil erschreckende Parallelen zur Gegenwart deutlich. Eintrittskarten sind
bei der Tourist-Info und Buchhandlung Kolibri erhältlich.

Volkshochschule
www.vhs-bretten.de, vhs@bretten.de, Tel.: 07252/583718

Vortrag: Marokko -
Wie Gefängnisse Blei in Gold verwandeln wollen
Di. 22.10., 19.30 Uhr, vhs Geschäftsstelle, Melanchthonstr. 3
Eine Veranstaltung in Kooperation mit der Friedrich-Naumann-Stif-

tung für die Freiheit. Folter, Verschwinden und Geheimgefängnisse.

Das war Alltag in den "Jahren des Bleis" unter König Hassan II. von

Marokko. Sein Sohn Muhammad VI. stellte die Menschenrechtsver-

letzungen seines Vaters an den Pranger: in der ersten Wahrheits-

kommission der Arabischen Welt (2004/2005) und der bislang

einzigen weltweit, in der sich ein bestehendes Regime selbst unter-

sucht, entschädigte er Opfer und versöhnte eine gespaltene Gesell-

schaft. Seitdem beschreitet das islamische Königreich in Nordafrika

einen beachtlichen Weg zur Verwirklichung der Menschenrechte.

Längst ist noch nicht alles Gold. Doch wenn man Dostojewskis

Diktum, "Den Grad der Zivilisation einer Gesellschaft kann man am

Zustand ihrer Gefängnisse ablesen.", als Lackmus-Test begreift, so

befindet sich Marokko auf einem sehr guten Weg. In einem weltweit

einmaligen Projekt richtet die Friedrich-Naumann-Stiftung für die

Freiheit (FNF) mit ihrer lokalen Partnerorganisation seit 2017 Men-

schenrechtsclubs für Insassen von Justizvollzugsanstalten ein. Der

FNF-Projektleiter Olaf Kellerhoff hat im Zuge dessen zahlreiche

marokkanische Gefängnisse besucht und mit Häftlingen wie Wär-

tern und JVA-Leitern gesprochen.

Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung über die Friedrich-

Naumann-Stiftung https://shop.freiheit.org/#!/Veranstaltung/ki7vo,

Tel. 0331 / 7019-0 ist erforderlich.

Inklusionstag für Menschen mit und ohne Behinderung
Sa. 09.11., ab 14.30 Uhr, vhs Bildungszentrum, Melanchthonstr. 11
An der Volkshochschule Bretten gibt es am 9. November einen

speziellen Tag für Menschen mit und ohne Behinderung. An diesem

Tag können Sie verschiedene Angebote der Volkshochschule aus-

probieren. Zwischen den Kursen gibt es eine Pause mit Essen und

Trinken. Man muss sich für die einzelnen Arbeitsgruppen bis zum

25. Oktober bei der vhs Bretten anmelden.

Das kann man machen:

Spanisch / Italienisch / Yoga / Frisuren / Bilderbuchkino /

Snacks zubereiten / Autogenes Training / Karten basteln /

Bilder bearbeiten auf dem Smartphone / Pfeiferturm an-

schauen.

Alle Informationen gibt es bei der Volkshochschule Bretten.

Goldener Herbst - für Menschen ab 60 Jahre
So. 20.10., 14 Uhr, Stadtparkhalle, Postweg 52
Ein Nachmittag mit den Kraichgau-Fahnenschwingern, dem be-

kannten Brettener Duo TANNERHOUSE sowie dem Chor „Quer-

beet“. Die Kraichgau Fahnenschwinger sorgen für das leibliche Wohl.

Eintrittskarten sind für 5 € bei der Tourist-Info erhältlich.

Musik – der Liebe Nahrung
So. 20.10., 18 Uhr, Bürgersaal, Altes Rathaus, Marktplatz 1
Kaum ein Thema bewegt die Menschen seit jeher mehr als die Liebe!

Deswegen haben sich auch viele bedeutende Komponisten diesem

Thema schöpferisch gewidmet. Das Kollegium der Jugendmusik-

schule hat einige der schönsten Stücke aus unterschiedlichen Epo-

chen ausgewählt und wird diese mit „Liebe“ in einem bunten

Programm präsentieren. Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.

Der Verein für Stadt- und Regionalgeschichte
Bretten e.V. präsentiert seine Neuausrichtung
Mo. 21.10., 19 Uhr, Bürgersaal, Altes Rathaus, Marktplatz 1
Der traditionsreiche Verein für Stadt- und Regionalgeschichte steht vor

einem Neuanfang. Dazu wurde ein Konzept erarbeitet, um an der

Geschichte interessierte Mitstreiter zu gewinnen. Ziel ist es, der Bevöl-

kerung zu zeigen, wie wertvoll und bereichernd es sein kann, sich mit

der weit gefassten Stadt- und Regionalgeschichte zu befassen und für

sich ein weiterbildendes Tätigkeitsfeld - vielleicht sogar ein Hobby - zu

entdecken. Der Verein versteht sich als Netzwerk, Ratgeber und

Unterstützer. Es steht ein umfassender Fundus an geschichtlichen

Dokumentationen, Jahrbüchern u.a. zur Verfügung, mit dem ein wich-

tiger Teil des geistigen und kulturellen Geschehens für die Stadt und

der Region erhalten wurde. Dieses Erbe gilt es fortzuführen. Der Verein

ist unabhängig, überparteilich und offen für alle Interessierte. Eintritt frei!

Kindertheater: König Drosselbart
Di. 29.10., 15 Uhr, Bürgersaal, Altes Rathaus, Marktplatz 1
Belina sehnt sich noch immer danach, einmal Prinzessin zu sein.

Wieviel glanzvoller könnte ihr Leben sein, wenn man alles hat, was

man sich nur wünscht! Aber ist es nicht manchmal furchtbar langwei-

lig, den ganzen langen Tag nur schön und brav zu sein? In ihren

Gedanken versponnen häkelt sie sich in das Märchen vom König

Drosselbart. Die Zuschauer erleben ge-

meinsam mit der Prinzessin, wie der rote

Faden des Lebens sich manchmal in ein

Geflecht, ein Netz und plötzlich in ein Knäu-

el verwandeln kann. Glücklicherweise lässt

sich  aber so manche Sturheit mit ein biss-

chen Einsicht schnell wieder aufribbeln! Für

Menschen ab 5 Jahren. Eintrittskarten sind

für Erwachsene  6 € und Kinder 4 € bei der

Tourist-Info erhältlich.

Rinklingen

Bauerbach

Stadtteil- Nachrichten

Gölshausen

Neibsheim
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Diedelsheim

Dürrenbüchig

Sprantal

Grillplatz Rinklingen
Leider mussten in letzter Zeit ver-
mehrt Verunreinigungen im Bereich 
des Grillplatzes durch Hundekot 
festgestellt werden, weshalb wir 
bitten möchten, Hunde auf dem 
Grillplatzgelände an die Leine zu 
nehmen. Evtl. trotzdem entstehende 
„Geschäfte“, bitten wir doch dann 
bitte zu entfernen und in den  dafür 
vorgesehenen Behältnissen zu ent-
sorgen. Vielen Dank! 

Einladung Ortschaftsratssitzung
Einladung zur Sitzung des Ort-
s cha f t s r a t s  am Donner s t ag ,   
17.10.2019 um 19.00 Uhr im Sit-
zungszimmer der Ortsverwaltung.
Tagesordnung:
TOP 1: Bürgerfragestunde
TOP 2: Ausscheiden aus dem Ort-
schaftsrat Rinklingen von Ort-
schaftsrat Edgar Schlotterbeck

Einladung Ortschaftsratssitzung
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates am Mittwoch, 16.10.2019 
um 19:30 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses
Tagesordnung: 
TOP 1: Fragen und Anregungen der 
Bürger/innen
TOP 2: Gestaltung von Plätzen
TOP 3: Beschilderung Neibsheim
TOP 4:Bekanntgaben/Verschie-
denes
TOP 5: Bürger/innen haben das 
Wort
Mit freundlichen Grüßen
Michael Koch, Ortsvorsteher

Einladung Ortschaftsratssitzung
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaf tsrates am Donnerstag, 
24.10.2019 um 19:00 Uhr im Sit-
zungssaal der Ortsverwaltung Dür-
renbüchig, Kraichgaustr. 1
Tagesordnung: 
TOP 1: Fragen und Anregungen 
der Bürger
TOP 2: Ausscheiden aus dem 
Ortschaftsrat Dürrenbüchig von 
Ortschaftsrat Wolfgang Six
-Entscheidung über das Vorliegen 
eines wichtigen Grundes gemäß 
§ 16 Abs. 1 GemO
TOP 3: Feststellung möglicher 
Hinderungsgründe der nachrücken-
den Ersatzperson
TOP 4: Verpflichtung des 
nachrückenden Mitglieds Christoph 
Hakenes in den Ortschaftsrat 
Dürrenbüchig
TOP 5: Vorstellung Opterra 
– Herr Heimburg
TOP 6: Planung Verabschiedung 
Ortschaftsrat Wolfgang Six
TOP 7: Sachstand Schienenersatz-
verkehr
TOP 8: Sachstand Teich
TOP 9: Sachstand Park
TOP 10: Sachstand Fußballplatz
TOP 11: Sachstand Wanderwege
TOP 12: Planung Volkstrauertag 
Sonntag 17.11.2019
TOP 13: Festlegung Ergebnishaus-
halt 2020
TOP 14: Sonstiges 
Mit freundlichen Grüßen
Frank Kremser, Ortsvorsteher

Das Amtblatt gerade nicht 
zur Hand? 

Jetzt können Sie sowohl die ak-
tuelle, als auch ältere Ausga-
ben des Amtsblatts online lesen:  

www.bretten.de

Einladung Ortschaftsratssitzung
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates am Montag, 21.10.2019 
um 19:00 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses Diedelsheim
Tagesordnung: 
TOP 1 Anfragen und Anregungen 
der Bürger
TOP 2 Anhörung des Ortschaftsra-
tes zum Tagesordnungspunkt des 
Gemeinderates:
Umnutzung einer ehemaligen Hof-
stelle zu einer Wohnnutzung mittels 
Aufstockung und Umnutzung des 
Bestandes im mittleren Abschnitt 
der Schwandorfstraße, Gemarkung 
Diedelsheim;
- Kenntnisnahme von der baupla-
nungsrechtlichen Zustimmung im 
Rahmen des Bauvorbescheids
TOP 3 Ordnungsamtsleiter Bolg 
nimmt Stellung zur Verkehrssituati-
on in Diedelsheim
TOP 4 Bekanntgaben 
- Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
Martin Kern, Ortsvorsteher

Für das anstehende Ortsjubiläum 
werden dorfgeschichtliche Themen 
in einer Ausstellung im März prä-
sentiert, für drei werden noch Fotos 
gesucht: Und zwar für die Themen 
Gaststätten im Ort, Kerwe sowie 
Obst- und Gartenbauverein. Auch 
Anekdoten, Objekte und Dokumen-
te aller Art, die mit den Themen in 
Zusammenhang stehen, sind will-
kommen. Der zeitliche Schwerpunkt 
liegt auf den letzten 50 Jahren, bei 
der Kerwe gerne auch weiter zurück. 
Gesammelt werden die Unterlagen 
von Katrin und Peter Gerweck, 
Schafgraben 1. Nähere Informatio-
nen auch unter peter.gerweck@web.
de oder Tel. 7790102.

Einladung Ortschaftsratssitzung
Einladung zur Sitzung des Ortschafts-
rates am Dienstag, 22. Oktober 2019 
um 20.00 Uhr im Rathaussaal:
TOP 1: Fragen und Anregungen der 
Bürgerinnen und Bürger
TOP 2: Mittelanmeldung für den 
Ergebnishaushalt 2020
TOP 3: Weihnachtsmarkt 2019
TOP 4: Sonstiges und Bekanntgaben
TOP 5: Fragen der Bürger zur 
Sitzung
Mit freundlichen Grüßen 
Thorsten Wetzel, Ortsvorsteher

Amtsantritt des Ortsvorstehers
Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger,
als neuer Ortsvorsteher von Bauer-
bach freue ich mich auf die kommen-
den Aufgaben.
Es liegen spannende Projekte, wie 
z. B. das neue Baugebiet sowie die 
innerörtliche, heimatliche und so-
ziale Entwicklung unseres Dorfes, 
vor uns. 
Gemeinsam mit Ihnen,  den Bür-

Einladung Ortschaftsratssitzung
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates am Montag, 21. Okto-
ber 2019, um 19.30 Uhr im Rathaus 
in Bauerbach:
TOP 1 Bürgerfragestunde
TOP 2 Verabschiedung ehemaliger 
Ortsvorsteher Wolfgang Rück
TOP 3 Anhörung des Ortschaftsra-
tes zum Tagesordnungspunkt des 
Gemeinderates:
Bebauungsplan „Obere Krautgär-
ten“ mit örtlichen Bauvorschriften, 
Gemarkung Bauerbach;
- Vorlage und Behandlung der 
während der erneuten öffentlichen 
Auslegung seitens der Öffentlichkeit 
sowie der während der erneuten 
Beteiligung seitens der Behörden, 
sonstigen Trägern öffentlicher 
Belange und Interessenverbänden 
abgege-benen Stellungnahmen / 
gemachten Äußerungen  
- Satzungsbeschluss gem. § 13a Abs. 
2 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 2 
Nr. 2 BauGB und § 10 BauGB, § 74 
Abs. 7 LBO und § 4 GemO
- Berichtigung des Flächennutzungs-
planes
TOP 4 Organisation Seniorenad-
ventsfeier
TOP 5 Verschiedenes
Freundliche Grüße
Torsten Müller, Ortsvorsteher

gern von Bauerbach, dem Ort-
schaftsrat und der Verwaltung in 
Bretten möchte ich das Beste für die 
Bauerbacher Zukunft erreichen und 
versichere Ihnen, dass ich mich voll 
und ganz für unsere Ziele einsetzen 
und engagieren werde. 
Dabei wünsche ich mir von Ihnen 
rege Beteiligung bei allen Vorhaben. 
Gemeinsam - mit neuen Ideen und 
Wegen - haben wir die Aufgabe, 
unser Dorf zu erhalten und zu gestal-
ten. So bin ich mir sicher, dass wir 
mit diesem Engagement unser Dorf 
lebenswert und attraktiv gestalten 
werden.

- Entscheidung über das Vorliegen 
eines wichtigen Grundes gem. § 16 
Abs. 1 GemO
TOP 3: Feststellung möglicher Hin-
derungsgründe der nachrückenden  
Ersatzperson
TOP 4: Verpflichtung des nachrü-
ckenden Mitglieds Britta Traut in 
den Ortschaftsrat Rinklingen 
TOP 5: Verabschiedung Herrn Orts-
vorsteher Lang
TOP 6: Neubau eines Mehrfamili-
enhauses mit 8 Wohnheinheiten, 
6 Tiefgaragen und 2 PKW-Stell-
plätzen, Diedelsheimer Straße 11, 
Rinklingen/ Bekanntgaben, Ver-
schiedenes
Mit freundlichen Grüßen
Timo Hagino, Ortsvorsteher

Einladung Ortschaftsratssitzung
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates am Donnerstag, 24. Ok-
tober 2019 um 19.00 Uhr im Rathaus
Tagesordnung: 
TOP 1: Anfragen und Anregungen 
der Bürgerinnen und Bürger
TOP 2: Mittelanmeldung für den 
Ergebnishaushalt 2020
TOP 3: Bauantrag: Gewerbestraße
- Errichtung eines Gefahrenstoff-
containers
TOP 4: Volkstrauertag am 17. No-
vember 2019
TOP 5: Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
Torsten Fundis, Ortsvorsteher

Fundsache
Eine schwarze Armbanduhr wurde 
in der Ortsverwaltung abgegeben.   
Diese Fundsache kann zu den üb-
lichen Sprechzeiten, Mo. und Mi. 
von 9.00 – 12.00 Uhr und donners-
tagnachmittags von 15.00 – 18.00 
Uhr  in der Ortsverwaltung abgeholt 
werden.

Verabschiedung Rolf Wittmann
Mit dem 24. September 2019 en-
dete die Amtszeit von Rolf Witt-
mann als Ortsvorsteher im Stadtteil 
Neibsheim. Um seine Leistungen 
gebührend würdigen zu können, 
lädt der Ortschaftsrat die Einwoh-
nerschaft Neibsheimam 20.10.2019 
gegen 11:30 Uhr ins Gemeinde-
zentrum St. Mauritius zu einem 
Stehempfang  herzlich ein. 
Für den Ortschaftsrat
Michael Koch, Ortsvorsteher
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Mitteilungen aus den Kirchen und religiösen Gemeinschaften 
Evangelische Kirche
Kernstadt
Mittwoch 16.10.2019 14:45 Uhr Gemein-
dehaus Kinderchöre 
16:30 Uhr Gemeindehaus 
Konfi-Unterricht 
19:00 Uhr Gemeindehaus KGR-Sitzung 
Donnerstag 17.10.2019 
9:30 Uhr Gemeindehaus Krabbelgruppe 
15:30 Uhr Turbanstr. 9 Jungpfadfinder 
Freitag 18.10.2019 
16:00 Uhr Gemeindehaus sonic birds 
20:00 Uhr Gemeindehaus Posaunenchor 
Samstag 19.10.2019 
11:30 Uhr Stiftskirche Orgelmusik 
zum Markt 
16:30 Uhr Kreuzkirche Taufgottesdienst 
Pfr. Becker-Hinrichs
17:45 Uhr Seniorenzentrum Gottesdienst 
Pfr. Becker-Hinrichs
Sonntag 20.10.2019 
10:00 Uhr Stiftskirche Gottesdienst mit 
Taufen anschl. Begegnungsnachmittag 
Pfr. Becker-Hinrichs
Montag 21.10.2019 
19:00 Uhr Gölshausen Bibeltreff 
20:00 Uhr Gemeindehaus 
Kirchenchorprobe 
Dienstag 22.10.2019 
17:00 Uhr Gemeindehaus 
Mitarbeiterversammlung 
18:30 Uhr Turbanstr. 9 Pfadfinder Ranger 
20:00 Uhr Turbanstr. 9 Pfadfinder Rover 
Mittwoch 23.10.2019 
14:45 Uhr Gemeindehaus Kinderchöre 
16:30 Uhr Gemeindehaus 
Konfi-Unterricht 
19:00 Uhr Gemeindehaus 
Gemeindebeirat 

Gottesdienste in der Krankenhauska-
pelle der Rechbergklinik Bretten
Sonntag 20.10.2019
8:40 Uhr Wortgottesfeier mit 
Kommunionausteilung 

Stadtteil Büchig 
Sonntag 20.10.2019
09:30 Uhr Gottesdienst mit Taufen in 
Gondelsheim 

Stadtteil Diedelsheim
Donnerstag 17.10.2019 
14.30 Uhr Seniorennachmittag im 
Gemeindezentrum 
Freitag 18.10.2019 
15.00 Uhr Bubenjungschar von 6 - 10 Jah-
ren in der Teestube 
16.30 Uhr Mädchenjungschar von 7 - 14 
Jahren in der Teestube 

20.00 Uhr Posaunenchor 
Samstag 19.10.2019 
14.00 Uhr CVJM-Jugendtraining Indiaca 
in der Schulturnhalle 
Sonntag 20.10.2019 
09.00 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Margot Wa-
terstraat
19.00 Uhr "Flöte trifft Posaune" herzliche 
Einladung zum Konzert im Gemeindezen-
trum. Das Flötenensemble unter Leitung 
von Helga Leppek musiziert abwechselnd 
mit Dr. Helmut Lang an der Posaune  alte 
und neuzeitliche Stücke - lassen Sie sich 
überraschen! 
Montag 21.10.2019 
19.30 Uhr Kirchenchor 
Dienstag 22.10.2019
10.00 Uhr Treff für psychisch kranke Men-
schen im Gemeindezentrum 
Mittwoch 23.10.2019 
09.00 Uhr CVJM- Frauentreff im Ge-
meindezentrum - Thema : Herbst- zeitlose 
Impulse und Lieder vom Ehepaar Elke 
Schimke(Bauer) und Mann 

Stadtteil Dürrenbüchig
Sonntag 20.10.2019 
10.00 Uhr Gottesdienst 
19.00 Uhr Diedelsheim "Flöte trifft Posau-
ne" herzliche Einladung zum Konzert im 
Gemeindezentrum. Das Flötenensemble 
unter Leitung von Helga Leppek musiziert 
abwechselnd mit Dr. Helmut Lang an der 
Posaune  alte und neuzeitliche Stücke - las-
sen Sie sich überraschen! 
Mittwoch 23.10.2019 
09.00 Uhr Diedelsheim CVJM- Frauentreff 
im Gemeindezentrum - Thema : Herbst- 
zeitlose Impulse und Lieder vom Ehepaar 
Elke Schimke(Bauer) und Mann 

Stadtteil Gölshausen
Mittwoch 16.10.2019 
18:30 Uhr Gemeindesaal, Probe 
Posaunenchor 
Samstag 19.10.2019 
14:00 Uhr Kirche KidsGo 
Sonntag 20.10.2019 
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen, 
Pfrin. S.Hanselle
Montag 21.10.2019 
10:00 Uhr Gemeindesaal Krabbelgruppe 
Mittwoch 23.10.2019 
18.30 Uhr Gemeindesaal Probe 
Posaunenchor 

Stadtteil Neibsheim
Sonntag 20.10.2019
9:30 Uhr Gottesdienst mit Taufen in 
Gondelsheim

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag 17.10.2019 
20:00 Uhr Posaunenchorprobe 
Sonntag 20.10.2019 
07:45 Uhr in Rinklingen kein Gottes-
dienst! Gemeindeausflug nach Schorndorf 
Montag 21.10.2019 
20:00 Uhr Gemeinderaum im Kindergar-
ten Kirchenchorprobe 

Stadtteil Ruit
Mittwoch 16.10.2019 
16:45 Uhr Gemeindesaal Probe 
Ruiter Kirchenturmspatzen 
Donnerstag 17.10.2019 
9:30 Uhr Gemeindesaal Krabbelgruppe 
Freitag 18.10.2019 
16:00 Uhr Gemeindesaal Jungschar 
18:00 Uhr Gemeindesaal Probe Jungbläser 
20:00 Uhr Gemeindesaal 
Posaunenchorprobe 
Sonntag 20.10.2019 
07:45 Uhr In Ruit kein Gottesdienst! Ge-
meindeausflug nach Schorndorf, Treff-
punkt in Rinklingen 
Montag 21.10.2019 
20:00 Uhr Gemeindesaal 
Kirchenchorprobe 
Mittwoch 23.10.2019 
16:45 Uhr Gemeindesaal Probe 
Ruiter Kirchenturmspatzen 

Stadtteil Sprantal
Sonntag 20.10.2019   
9:00 Uhr St. Wolfgang, Sprantal Gottes-
dienst mit Vorstellung der Kandidierenden 
fürs Ältestenamt, Pfarrer Ehmann
10:30 Uhr St. Stephan, Nußbaum 
Gottesdienst 
Dienstag 22.10.2019  
20:00 Uhr Nußbaum Frauenkreis I 

Katholische Kirche
Kernstadt St. Laurentius
Mittwoch 16.10.2019 
09:00 Uhr Eucharistiefeier, Pfr. Maiba
Samstag 19.10.2019 
18:00 Uhr Kirche St. Elisabeth, Eucharis-
tiefeier, Pfr. Maiba

Sonntag 20.10.2019 
10:30 Uhr Eucharistiefeier, Pfr. Maiba
10:30 Uhr Kinderwortgottesfeier 
11:30 Uhr Feier der Taufe,  Pfr. Maiba
18:00 Uhr Rosenkranzandacht 
Dienstag 22.10.2019 
17:00 Uhr Schülergottesdienst, Pfr. Maiba
Mittwoch 23.10.2019 
09:00 Uhr Eucharistiefeier, Pfr. Maiba

Pfarrgemeinde Bauerbach St. Peter
Mittwoch 16.10.2019 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Samstag 19.10.2019 
08:00 Uhr Rosenkranzgebet- Marienge-
dächtnis 
Sonntag 20.10.2019 
10:30 Uhr Wortgottesfeier 
19:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden in 
der Welt 
Mittwoch 23.10.2019 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 

Pfarrgemeinde Büchig Hl. Kreuz
Mittwoch 16.10.2019 
09:00 Uhr Eucharistiefeier, Pfr. Blank
Donnerstag 17.10.2019 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
Samstag 19.10.2019 
17:30 Uhr Salve- Gebet 
Sonntag 20.10.2019 
16:00 Uhr Eucharistiefeier mit den Firman-
den - Solidaritätsmarsch - mitgestaltet von 
der Band "Jericho" Pfr. Maiba/ Pfr. Strei-
cher
Mittwoch 23.10.2019 
09:00 Uhr Eucharistiefeier, Pfr. Blank

Pfarrgemeinde Diedelsheim 
St. Stephanus
Mittwoch 16.10.2019 
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
Samstag 19.10.2019 
18:00 Uhr Eucharistiefeier, Pfr. Blank
Mittwoch 23.10.2019 
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 

Pfarrgemeinde Neibsheim 
St. Mauritius
Freitag 18.10.2019 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
Sonntag 20.10.2019 
10:30 Uhr Wortgottesfeier 
Montag 21.10.2019 
18:30 Uhr Friedensgebet 

Filialkirche Gondelsheim Guter Hirte
Sonntag 20.10.2019 
9:00 Uhr Eucharistiefeier, Pfr. Streicher
Dienstag 22.10.2019 
15:30 Uhr Seniorenheim Gondelsheim 
Wortgottesfeier Diakon Austen
18:30 Uhr Eucharistiefeier, Pfr. Streicher

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
(Baptisten)
Freitag 18.10.2019 
19:00 Uhr Jugend JUMP   
Samstag 19.10.2019 
16:00 Uhr Royal Rangers 
Sonntag 20.10.2019 
10:00 Uhr Gottesdienst; Kids4Jesus, gem. 
Mittagessen, Pastor A.Bothe
Dienstag 22.10.2019 
20:00 Uhr Bibelforum, Pastor A. Bothe
Mittwoch 23.10.2019 
9:30 Uhr Mutter-Kind-Kreis; Info Tel.0160 
96685689 Vera
Mittwoch 23.10.2019 
19:00 Uhr Start UP für Junge Erwachsene 

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Sonntag 20.10.2019 
17.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch 23.10.2019 
19.30  Bibelstunde

Christusgemeinde Bretten
Evang. Gemeinschaftsverband A. B.
Bretten, Im Brückle 7
Samstag 19.10.2019 
19:30 Uhr  C-Zone (Jugend) 
Sonntag 20.10.2019 
14:00 Uhr Großvillars (ev.Kirche) Jahres-
fest  Vorst.Kellenberger

Religionsgemeinschaft Jehovas Zeugen
Versammlung Bretten
Freitag 18.10.2019 
19:00 Uhr Königreichsaal Sulzfeld 
„Ihr sollt heilig sein“
Sonntag 20.10.2019 
14:00 Uhr Königreichsaal Sulzfeld 
"Vollkommenes Familienglück ist 
verheißen"

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Heilbronner Str. 13
Mittwoch 16.10.2019 
20:00 Uhr Gottesdienst mit der 
Gemeinde Oberderdingen
Donnerstag 17.10.2019 
14:30 Uhr Seniorennachmittag
Sonntag 20.10.2019 
9:30 Uhr Gottesdienst, Sonntagsschule 
für Kinder,
Kaffeebar im Anschluß
Montag 21.10.2019 
18:30 Uhr Söllingen, Hauptstraße 143 
Trauergesprächskreis
Mittwoch 23.10.2019 
20:00 Uhr Gottesdienst

Biblische Gemeinde Bretten
Am Hagdorn 5
Mittwoch 16.10.2019 
19:30  Bibel- und Gebetskreis Achtung Ter-
minänderung!
Freitag 18.10.2019
17:00 Jungschar für Jungen und Mädchen 
ab 8 Jahre (nähere Informationen unter Tel. 
07252 / 5627042) 
19:00  Teen- und Jugendkreis (ab 13 Jahre) 
nähere Informationen unter Telefon  07252 
/ 78024
Sonntag 20.10.2019 
10:00  Gottesdienst und Kinderstunde 
(Kinder von 3-11 Jahre)
Dienstag 22.10.2019 
09:30  Frauentreff (mit Kinderbetreuung) 
Mittwoch 23.10.2019 
20:00 in Privathäusern Frauenkreis 
(nähere Info unter Tel. 07262 / 6012050)

ICF Kraichgau
Salzhofen 7
Freitag 18.10.2019 
19:00 Uhr Youth ab 13 Jahren
Sonntag 20.10.2019 
09:30 Uhr Gottesdienst Unboxing – 
Abofalle – Was wird von mir erwartet?
09:30 Uhr Kids-Celebration
11:30 Uhr Gottesdienst Unboxing – 
Abofalle – Was wird von mir erwartet?
11:30 Uhr Kids-Celebration
18:30 Uhr Gottesdienst Unboxing – 
Abofalle – Was wird von mir erwartet?

Neue Fernsehbeiträge über Bretten finden Sie auf der 
Homepage der Stadt Bretten unter www.bretten.de 
beim Klick auf den Icon mit dem Bildschirm.

Bretten im Fernsehen

Neues vom Jugendgemeinderat

Der Jugendgemeinderat Bretten beteiligt sich gemeinsam mit dem Diakonischen Werk im 
Landkreis Karlsruhe sowie der Kinostar Filmwelt Bretten mit der Filmvorführung „4 Kö-
nige“ am bundesweiten „Tag der seelischen Gesundheit“.

Auch in diesem Jahr beteiligt sich 
der Jugendgemeinderat Bretten 
gemeinsam mit dem Diakonischen 
Werk im Landkreis Karlsruhe so-
wie der Kinostar Filmwelt Bretten 
mit der Filmvorführung „4 Könige“ 
am bundesweiten „Tag der seeli-
schen Gesundheit“.
Immer mehr Menschen – teils auch 
Schülerinnen und Schüler - sind 
persönlich oder durch Angehörige 
mit psychischen Erkrankungen 
konfrontiert. Daher ist es für den 
Jugendgemeinderat Bretten ein 

wichtiges Anliegen, auf dieses The-
ma aufmerksam zu machen und  
engagiert sich jährlich an dem "Tag 
der seelische Gesundheit“.  
Der Welttag der seelischen Gesund-
heit wurde 1992 von der "World 
Federation for Mental Health" 
(WFMH) ins Leben gerufen. Er 
findet jährlich am 10. Oktober statt, 
um auf die Belange von psychisch 
erkrankten Menschen aufmerksam 
zu machen und die Stigmatisierung 
psychisch kranker Menschen abzu-
bauen. 

Jugendgemeinderat engagiert sich am Tag 
der seelischen Gesundheit

Durchfahrtskontrolle mit der 
freiwilligen Feuerwehr Bretten

Bei der jährlichen Durchfahrtskontrolle der freiwilligen Feuerwehr Bretten 
kam es am Donnerstag, 10.10.2019 wieder zu diverser Verkehrsverstößen. 
Im Zeitraum zwischen 18 und 21 Uhr fuhr ein Löschfahrzeug der Feuer-
wehr durch die Kernstadt und die Stadtteile Rinklingen und Diedelsheim. 
Das Resultat: Das Einsatzfahrzeug der Feuerwehr konnte auf Grund falsch 
geparkter Fahrzeuge nicht durchkommen oder das Weiterkommen wurde 
durch Rangiermanöver zumindest verzögert. 
Ordnungsamtsleiter Simon Bolg machte sich zusammen mit den zuständi-
gen Ortsvorstehern und den ortsansässigen Kommandanten der Feuerwehr  
sowie Mitarbeitern des Gemeindevollzugsdienstes in einem Löschfahrzeug 
der freiwilligen Feuerwehr Bretten selbst ein Bild von der Einsatzfahrt. Die  
Restfahrbahnbreiten, durch welche garantiert wird, dass ein Durchkommen 
der Feuerwehreinsatzfahrzeuge im Schadenfall jederzeit gewährleistet ist, 
wurde leider mehrfach nicht eingehalten. Betroffene Fahrzeuge, welche 
die Durchfahrt erschwerten, wurden mit einem Hinweisschreiben darauf 
aufmerksam gemacht, dass diese ihr Fahrzeug behindernd abgestellt haben. 
Andere Fahrzeuge, welche nicht nach den Regeln der StVO geparkt hatten, 
wurden zeitgleich mit Verwarnungen beanstandet. Verstöße waren hierbei 
hauptsächlich das Parken in den Halteverboten, Gehwegparken sowie das 
Abstellen der Fahrzeuge im 5 Meter Bereich sowie in scharfen Kurven.
Die Anzahl der Verwarnungen bzw. Infoschreiben je Ortschaft gliedert sich 
wie folgt auf: Kernstadt: 11 Infoschreiben, 14 Verwarnungen, Rinklingen: 
6 Infoschreiben, 3 Verwarnungen, Diedelsheim: 9 Infoschreiben, 
7 Verwarnungen.

Einmal im Jahr gehen alle Auszu-
bildenden der Stadtwerke Bretten 
mit ihrer Ausbildungsleiterin Frau 
Schuler-Heck zu einem gemeinsa-
men Azubi-Ausflug. 
Mein Name ist Kai und ich befinde 
mich momentan im zweiten Ausbil-
dungsjahr als Anlagenmechaniker/
Rohrsystemtechnik. Wie toll unser 
letzter Azubi-Ausflug war, davon 
möchte ich Ihnen heute berichten: 
Der diesjährige Azubi-Ausflug führte 
uns in den Kletterpark Bretten. Be-
vor sich alle in schwindelerregende 
Höhen wagten, stärkte man sich 
gemeinsam im Alten Rathaus mit 
einem ausgiebigen Frühstück. Nach 
einer ausführlichen Einweisung, 
Teamzusammenstellen und dem 
Anlegen der Schutzausrüstung von 
Kopf bis Fuß wurde uns schnell 
klar, dass nicht nur Spaß, sondern 
auch Verantwortungsgefühl mit im 

Spiel ist. Schließlich muss sich einer 
auf den anderen verlassen können. 
Wir haben uns gegenseitig ermutigt 
und uns geholfen, wenn es brenzlig 
wurde. Das schweißt zusammen 
und ist auch für die Ausbildungszeit 
und das Berufsleben wertvoll. Denn 
auch hier gilt es Verantwortung bei 
Aufgaben zu übernehmen und so das 
ein oder andere Mal über sich hinaus-
zuwachsen. Es gab viele Parcours mit 
unterschiedlichen Schwierigkeitsstu-
fen und so war für jeden etwas dabei. 
Das Beste an der großen Anlage 
sind die mehr als 2 Kilometer langen 
Seilrutschen. Mit diesen kann man in 
wenigen Sekunden vom Kletterwald 
bis hinüber zum Streichelzoo sausen 
und danach auch wieder zurück. 
Kurz gesagt: Herrliches Wetter, 
super Frühstück, fantastischer Klet-
terpark, prima Organisation und eine 
absolut tolle Truppe.

Es ging hochhinaus – der diesjährige 
Azubi-Ausflug der Stadtwerke Bretten 

Die Azubis der Stadtwerke Bretten starten zusammen mit ihrer Ausbildungsleiterin in die 
Höhe.

Kaum ein Durchkommen bei der Durchfahrtskontrolle der Freiwilligen Feuerwehr Bretten. 


